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Hannover, 24.3.2026

An den Oberbürgermeister

Anfrage gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover

In die Ratssitzung am 23. April 2026

Ab August haben Grundschüler ein Anrecht auf eine Ganztagsbetreuung. Der Rechtsanspruch gilt 
zunächst für Kinder in der 1. Klasse und wird jedes Jahr auf eine weitere Klassenstufe ausgeweitet. 
Dafür sollten die Grundschulen zur Ganztagsschule ausgebaut sein.

Laut eines Presseberichts ist dieser Ausbau aber in der Nordstadt erst bei einer von vier 
Grundschulen erfolgt. Dafür sollen schulinterne, aus der Not geborene Betreuungsangebote unter 
dem Namen „Ganztagsbrücken Hannover“ ausgeweitet werden.

An der Grundschule Vinnhorst etwa gibt es keine Mensa und Räume für Ganztagsangebote. Die 
Stadt rechnet bisher damit, dass die Schule erst Anfang der 2030er-Jahre damit ausgestattet sein 
wird. Ähnlich bei der Grundschule Auf dem Loh, die zwischen 2029 und 2032 in eine Ganztagsschule 
umgewandelt werden soll. Der Ausbau der Grundschule An der Uhlandstraße ist ab 2030 geplant.

Vor diesem Hintergrund fragt die SGH-Fraktion die Verwaltung:

1. Welche Grundschulen in den übrigen Stadtteilen sind für den Ganztagsbetrieb ausgebaut und 
welche noch nicht?

2. Wann werden die bisher nicht ausgebauten Grundschulen nach bisheriger Planung zur 
Ganztagsschule ausgebaut sein? 

3. Was sind die Gründe für die Verzögerungen beim Ausbau der Grundschulen zu Ganztagsschulen?

Andre Zingler
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